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Wir sagen euch an, …so tragt 
eurer Güte hellen Schein 

3. Advent B 

Vorbereitung: 

In der Mitte ist hergerichtet das gelbe Tuch, der goldene Reifen, der Kranz aus 

Zweigen, die drei Kerzen, die Klangschale am Rand des Tuches (damit die Kinder 

hinkommen). 

Ein Paket: sternenförmig werden übereinandergelegt: zwei schwarze Tücher und ein 

dunkelblaues, mehrere gelbe Tücher, in die Mitte ein Stern, alle Tücher werde 

nacheinander eingeschlagen, so dass ein schwarzes Paket entsteht. 

Liederbuch: 

Gotteslob (GL) 

 

Dieser Entwurf gehört in die Reihe zum GL Nr. 223, am 3. Advent 



  

 

2 

gemeinsames Kreuzzeichen 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Lied 

GL 748 Seht die gute Zeit ist nah 

Hinführung 

Einige Kinder dürfen die Klangschale zum Klingen bringen und sie sprechen lassen: 

Hört meinen schönen Klang. 

Seid einmal ganz still und leis. 

Hört und schaut in euch selbst hinein. Freut euch, bald feiern wir Weihnachten. 

Feierlich entzünden wir die drei Kerzen des 3. Adventssonntags. Die Kinder tragen sie zum 

Kranz und stellen sie dort nieder. 

Lied 

Gl 223, 1. und 2. Strophe Wir sagen euch an, den lieben Advent. 

Wir singen bis „Sehet die dritte Kerze brennt“ 

Das schwarze Paket wird den Kindern gezeigt. 

Das schwarze Paket lässt uns gar nichts Gutes erahnen. Die schwarze Farbe führt uns zu 

den Dunkelheiten in unserem Leben. Die einsame Nacht ist dunkel, im Versteck, in der 

Höhle ist es dunkel, mitten im ganz dichten Wald ist es finster. Wir kennen die Dunkelheit 

draußen und auch die Dunkelheit innen. Wir sagen, es kann außen dunkel sein, es kann 

auch im Herzen dunkel sein. 

Ein Kind deckt das erste schwarze Tuch auf und hält es hoch. 

Wir sagen manchmal, dass wir „schwarz“ sehen. Wir meinen dann, dass wir keine mehr 

Hoffnung haben, dass etwas gut wird oder gut geht. 

Ein weiteres Kind deckt das zweite schwarze Tuch auf und hält es hoch. 

Menschen leben in Not, im Krieg, haben Hunger oder sind in großer Gefahr. 

Ein weiteres Kind deckt das dunkelblaue Tuch auf und hält es hoch. 

Menschen können sich gegenseitig ein schweres Leben bereiten: Sie streiten, sie sind 

rücksichtslos, sie fordern Unmögliches, setzen andere unter Druck, lassen sie allein. 

Lied 

GL157 Herr erbarme dich 
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Eröffnungsgebet 

Guter Gott, 

in unserem Leben finden wir viele Dunkelheiten und dunkle Seiten. 

Sei bei uns und führe uns und unsere Mitmenschen den Weg ins Licht. Schicke uns 

Menschen, die uns vom hellen Schein des Lichts erzählen. Sende uns in die Welt mit deiner 

frohen Botschaft. 

Darum bitten wir durch Christus unsern Herrn. Amen 

Hinführung 

Im Kreis wird das nunmehr gelbe Paket herumgegeben. Die Kinder dürfen es tragen und 

fühlen. 

Ein Rätsel: Wir sehen sie nicht immer, doch in dunkler Nacht, sind sie wie Fenster, aus 

denen der Himmel uns lacht. 

Das Sternenpaket wird abgelegt und Ecke für Ecke aufgedeckt. Ist der Stern entdeckt, wird 

er von der Gottesdienstleiterin in die Höhe gehalten. 

Lied 

GL 223 Wir sagen euch an… 

Daraus singen wir die Zeile: So tragt eurer Güte hellen Schein weit in die dunkle Welt hinein. 

Danach verbinden wir uns mit den Händen und singen: 

Freut euch ihr Christen, freuet euch sehr, schon ist nahe der Herr. 

Der große Stern wird in die Mitte gelegt. 

Evangelium1 

Ein Mensch trat auf, von Gott gesandt; sein Name war Johannes. 

Er kam als Zeuge, um Zeugnis abzulegen für das Licht, damit alle durch ihn zum Glauben 

kommen. Er war nicht selbst das Licht, er sollte nur Zeugnis ablegen für das Licht. 

Joh 1,6-8.19-28 

 
1 Lektionar II 2020. Rechte: staeko.net 
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Deutung 

Johannes ist ein Bote Gottes. Boten Gottes oder Propheten sind Menschen, die anderen 

Licht in ihr Leben bringen. Jedem sagen sie in seiner Situation etwas anderes. Sie schenken 

Lichtblicke in der Dunkelheit der Menschen. Sie tragen ihrer Güte hellen Schein weit in die 

dunkle Welt hinein. 

Kennt ihr Menschen, die euch Freude machen, durch die euer Leben heller wird? 

Die Kinder bekommen kleine Sterne in die Hand. Die Kinder legen zu ihrer Antwort kleine 

Sterne rund um den Kranz oder auf den Kranz. 

Lied 

GL 223, 3. Strophe 

Wir sagen euch an den lieben Advent, sehet die dritte Kerze brennt: So tragt eurer Güte 

hellen Schein, weit in die dunkle Welt hinein. Freut euch ihr Christen... 

Dankgebet 

Wir danken für Menschen, die gütig sind, durch die die Welt heller wird. 

Jedes Kind bekommt eine kleine Kerze in die Hand.  

Der Reihe nach bitten und danken die Kinder und stellen dazu ihre Kerze an den Rand des 

Adventskranzes. 

Dazwischen singen wir als Antwort:  

Liedruf: 

GL 223 Freut euch ihr Christen... 

Vater unser 

Schlussgebet und Segen 

Lied (evtl. auch mit Bewegung oder als Lichtertanz)2 

GL 219 Mache dich auf und werde licht  

 
2 Bewegt singen und beten, Deutsches liturgisches Institut 2016 oder die Arbeitshilfe zum 

Gotteslob der Kinderpastoral  


